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Finde Deinen Traum Beruf!

Koblenz / Conlog Arena

15./16. April 2016

Fr. 9 -15 Uhr, Sa. 10 -16 Uhr

f Besuche uns auf 
facebook.com/azubitage
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„Hier funktionie
rt Karriere

ganz praktisch.“

Ausbildung oder  
Abiturientenprogramm bei Lidl

AUSBILDUNG BEI LIDL

Sie haben Ihre Schulzeit erfolgreich abgeschlossen und suchen 
eine Ausbildung, die Ihnen eine sichere Zukunft bietet und die 
Sie wirklich weiterbringt? Dann sind Sie bei Lidl genau richtig. 
Unsere Ausbildungs berufe bieten Ihnen jede Menge Chancen. 
Haben Sie Lust auf Verantwortung? Dann handeln Sie jetzt.

Warum Lidl? Egal, ob Sie sich für eine Ausbildung entscheiden 
oder für das Abiturientenprogramm – bei Lidl werden Sie 
immer kompetent betreut. Bei uns sind Sie Teil eines starken 
Teams, das Sie jederzeit unterstützt – von Anfang an.

Voraussetzungen: Für die Ausbildungen erwarten wir einen 
überzeugenden Haupt- oder Realschulabschluss. Für das 
Abi turientenprogramm benötigen Sie die Allgemeine Hoch-
schulreife oder die Fachhochschulreife. Doch egal, wofür Sie 
sich entscheiden – Sie sollten Interesse an Handels themen 
haben, leistungs- und lernbereit sein sowie eine freundliche 
und offene Art haben.

Ausbildungen im Profil: Starten Sie bei uns mit einer der 
beiden zweĳährigen Ausbildungen als Verkäufer (w/m) oder 
als Fachlagerist (w/m). Oder wählen Sie eine der dreĳähri-
gen Ausbildungen: beispielsweise zum Kaufmann (w/m) im 
Einzelhandel, um Stellvertretender Filialleiter (w/m) zu werden. 
Als Fachkraft (w/m) für Lagerlogistik ist Ihr Ziel eine Position 

als Gruppenleiter (w/m) in einem unserer Zentrallager. Und als 
Kaufmann (w/m) für Büromanagement haben Sie vielfältige 
Einsatzmöglichkeiten in unseren regionalen Verwaltungen.

Abiturientenprogramm im Profil: Hier warten gleich drei Ab-
schlüsse in drei Jahren auf Sie! Nach 18 bzw. 24 Monaten* 
sind Sie Kaufmann (w/m) im Einzelhandel und nach weiteren 
18 Monaten geprüfter Handelsfachwirt (w/m) IHK. Zudem 
können Sie eine Weiterbildung zum Ausbilder (w/m) machen. 
Kurzum: Mit dieser Kombination aus Aus- und Weiterbildung 
ist Ihr Ziel eine Position als Filialleiter (w/m).

Attraktive Vergütung: Ausbildungen Vertrieb: 1. Jahr 950 €,  
2. Jahr 1.050 €, 3. Jahr 1.200 €. Ausbildung Logistik und 
Büro: 1. Jahr 850 €, 2. Jahr 950 €, 3. Jahr 1.100 €.  
Abiturientenprogramm: 1. – 6. Monat 1.050 €, 7. – 18. bzw. 
24. Monat* 1.200 €. Danach profitieren Sie auch weiterhin 
von der übertariflichen Vergütung bei Lidl und Sozialleistungen 
wie Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld und tarifliche Altersvorsorge. 
(Stand: März 2016)

Informieren und bewerben 
Sie sich online unter  
www.karriere-bei-lidl.de

AUSBILDUNG BEI LIDL

*Unterschiedliche Regelungen je nach Bildungsträger möglich.
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Bildung & KarriereGrußwort & Anzeige

der Begriff  Karriere stammt vom lateinischen Begriff  

carrus ab, das einerseits einen Wagen, andererseits 

auch die Fahrtrichtung beschreibt. Wenn man seinen 

Berufsweg startet, setzt man sich also sprichwörtlich 

in einen Karren, um einen bestimmten Weg einzu-

schlagen.

Natürlich verläuft kein Weg geradlinig und ab und zu 

muss man vielleicht Halt machen, um am Wegesrand 

einen Defekt zu beheben. Trotzdem darf man nie 

seinen Antrieb verlieren und muss stets sein Ziel im 

Blick behalten.

Beim Thema Zielstrebigkeit weiß auch unsere Messe-

patin Susanne Krupp bestens Bescheid. Im Innenteil 

verrät die Marketing-Expertin, wie sie ihren Traum-

beruf verwirklicht hat.

Die azubi- & studientage Koblenz sind für alle Schü-

ler und Absolventen eine gute Gelegenheit, um auf 

ihrem Weg zum Traumberuf die ersten Meter zurück-

zulegen. Hier freuen sich Ansprechpartner von über 

100 Unternehmen, Hochschulen, Institutionen und 

Kammern auf gute Gespräche mit motivierten Nach-

wuchskräften. Insgesamt werden mehr als 360 Bil-

dungsangebote vorgestellt – da ist für jedes Talent 

sicherlich das Richtige dabei.

Ich wünsche euch einen interessanten Messebesuch 

mit vielen hilfreichen Kontakten für einen gelunge-

nen Einstieg in eine erfüllende Karriere.

Liebe Grüße

euer Frans Louis Isrif

Liebe Besucher der
azubi- & studientage Koblenz,

ne erfüllende Karriere.

Isrif

Grußwort

Frans Louis 

Isrif
Veranstalter azubi- &
studientage Koblenz
2016

www.azubitage.de
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Jetzt bewerben !

Besuchen Sie uns am Messestand 123

Versichern und Bausparen
anders als andere

Die Debeka ist der größte Ausbilder der Versicherungsbranche. 

Alle Auszubildenden werden mit dem Ziel, später unbefristet 

übernommen zu werden, eingestellt.

Kaufl eute für Versicherungen und Finanzen lernen die gesamte

Palette der Versicherungsprodukte und Dienstleistungen kennen.

Sie betreuen die Mitglieder von der Antragstellung bis zur Aus-

zahlung der Leistungen.

Schüler/-innen mit einer Affi  nität zu Mathematik und Informatik

sollten eine Ausbildung zum Informatikkaufmann (m/w) anstre-

ben. In Versicherungsunternehmen kommt der IT eine zentrale 

Aufgabe zu. In der Debeka-Hauptverwaltung sind hier über 600 

Mitarbeiter/-innen beschäftigt! Die Ausbildung und das spätere 

Einsatzgebiet sind so vielfältig wie die Bereiche, die die IT nutzen.

Im kaufmännischen und im IT-Bereich ist ein duales Studium 

möglich. Für die IT-Interessierten in Zusammenarbeit mit der 

Hochschule Remagen und für die Versicherungsinteressierten 

mit der Dualen Hochschule Heidenheim.

Im Ausbildungsverbund mit der Debeka Betriebskrankenkasse 

bilden wir Kaufl eute im Gesundheitswesen aus. Werden Sie 

Allrounder der Krankenversicherung und lernen Sie sowohl die 

Grundlagen der Sozialversicherung als auch der privaten Kranken-

versicherung kennen.

Interessiert? Dann besuchen Sie uns am Messestand 123!

Duale Ausbildung oder

Duales Studium?
Beides ist bei der Debeka möglich!

Webcode: FRF3BB - Anzeige - Stand 123
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Ausbildung 2017        
   nähere Informationen:      www.emde.dee

Gerne erwarten wir Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 31.10.2016 z.H. Herrn Hahn

EMDE Industrie-Technik GmbH      56377 Nassau      www.emde.de      info@emde.de       0 26 04 - 9703 - 0

Wir sind ein erfolgreiches Unternehmen mit ca. 550 Mitarbeitern in den Bereichen Maschinen- und 
Anlagenbau, Grundbau-Zubehör, Gießerei und Formenbau. Wir produzieren an 5 Standorten in
Deutschland und liefern unsere Produkte weltweit. 
Jungen Leuten mit Interesse an der Technik und handwerklicher Begabung bieten wir die Chance
einer praxisorientierten und fundierten Berufsausbildung, die als solide Basis für ein ganzes 
Berufsleben dient.

  Bachelor of Engineering / Industriemechanik

  Bachelor of Engineering / Elektrotechnik

  Techn. Produktdesigner Maschinenbau

  Industriekaufleute

  Elektronik Betriebstechnik, 
      Schalt- & Steueranlagen

  Zerspanungsmechanik

  Industriemechanik, Instandhaltung

  Werkzeugmechanik, Formentechnik  Fachinformatiker / Systemintegration

  Fachkraft für Metalltechnik

   Kaufmann/-frau für Marketingkommunikation

Webcode: 6ALMZU - Anzeige - Stand 174

Webcode: PZWAM7 - Anzeige - Stand 180

Steuler Holding GmbH | Georg-Steuler-Str. | 56203 Höhr-Grenzhausen
Tel. +49 2624 13-202 oder -783 | bewerbung@steuler.de | karriere.steuler.de

Witajcie

Benvenuto

Willkommen
Welcome

Wer sich engagiert, für Technik interessiert und Freude an der 

Arbeit hat, ist in der Steuler-Gruppe genau richtig. Denn das 

Westerwälder Industrieunternehmen hat einiges zu bieten: Eine

qualifi zierte und praxisorientierte Ausbildung in zahlreichen tech-

nischen, kaufmännischen und naturwissenschaftlichen Berufen,

internationales Umfeld und tolle Entwicklungsmöglichkeiten.

Mehr als 80 Auszubildende werden u. a. zum Verfahrensmecha-

niker/-in für Kunststoff - und Kautschuktechnik, Ausbaufacharbei-

ter/-in, Industriemechaniker/-in, Elektroniker/-in, Chemielabo-

rant/-in, Stoff prüfer/-in, Industriekaufmann/-frau und Informatik-

kaufmann/-frau ausgebildet.

Auch in eher seltenen Berufsbildungsgängen engagiert sich Steu-

ler: Fachoberschüler mit dem Schwerpunkt Metalltechnik werden

genauso ausgebildet, wie Studenten in kooperativen technischen 

Studiengängen und im dualen betriebswirtschaftlichen Studium.

Industriekaufl eute können ihren Abschluss nach dem Europa-

modell erlangen, inklusive Auslandsaufenthalt in einer der welt-

weiten Niederlassungen der Steuler-Gruppe.

Die Steuler-Gruppe ist weltweit mit führenden Marken und in-

novativen Technologien in den Geschäftsbereichen Industrielle 

Auskleidungen und Apparatebau, Anlagenbau/Umwelttechnik, 

Schwimmbadbau und Fliesen tätig. Gegründet 1908, beschäftigt 

das mittelständische Unternehmen heute über 2.500 Mitarbeiter 

an 25 internationalen Standorten. Alle Infos auf karriere.steuler.de.

Steuler sucht Nachwuchskräfte von morgen

Abwechslungsreiche Ausbildung, nette Kollegen: Willkommen im Steuler-Team!
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Webcode: ULTPLG - Anzeige - Stand 191

 Studieren
bei vollem 
Gehalt? 

Studium zum 

BETRIEBSWIRT (VWA)  oder

INFORMATIK-BETRIEBSWIRT (VWA)  oder

BACHELORSTUDIUM
Neben dem Beruf oder der Ausbildung – 
mit optimaler Betreuung!

Und das auch ohne Abitur.

www.vwa-koblenz.de

Nächster Start:
27. AUGUST 2016

Eine wirkliche Turbo-Karriere hat Christina Moldering gemacht, 

das sympathische Gesicht auf VWA Flyern und im Internet. Gleich 

nach dem Abitur erfuhr sie von dem dualen Studium an der VWA 

Koblenz, dem Mittelrhein-Modell. Neben ihrem Ausbildungsberuf

Industriekauff rau bereits studieren, war genau der Start, den sie 

sich vorgestellt hatte, denn sie hatte zielstrebige Pläne. Durch 

ihre Bereitschaft zum Lernen, sich zu entwickeln, wollte sie die 

Karriereleiter erklimmen.

2010 bestand sie die Ausbildung, ging dann für einen Monat nach

England und wurde anschließend staatlich geprüfte Fremdspra-

chenkorrespondentin. 2011 schaff te sie erfolgreich ihren Abschluss

zur Betriebswirtin (VWA). Alle Abschlüsse waren Bestandteil des 

Mittelrhein-Modells und bauten aufeinander auf. Stolz berichtet 

sie: „Dank der Anerkennung meiner VWA-Zeit war es möglich, den

Diplomstudiengang für Betriebswirtschaft – Sales Management 

und Internationales Marketing – zu belegen und erfolgreich abzu-

schließen.“

Dabei ist es erstaunlich, fast beneidenswert, wie entspannt, aber 

doch zielstrebig Christina Moldering ihren Weg geht. Selbst die 

Vorlesungen am Samstag machten ihr wenig aus. „Es war doch 

nur von 8.30 Uhr bis 13.30 Uhr. Den Stoff  konnte ich gut brauchen 

und direkt anwenden. Aus- und Fortbildung ist bei mir einfach 

nur positiv besetzt“, meint sie lachend.

Wichtig und richtig war für Christina Moldering die Zeit bei der 

VWA Koblenz. Vor allem der erste und wichtigste Schritt auf der 

Karriereleiter. Denn heute betreut sie als Projektmanagerin Kun-

den im asiatisch-pazifi schen Raum. Sie trägt die Verantwortung 

dafür, dass von der Auftragsannahme bis zur Inbetriebnahme alles

reibungslos läuft. „Ich bin bereit für Herausforderungen und ge-

spannt, was noch so passiert.“ Die VWA war der Turbo für ihre 

Karriere!

Duales VWA-Studium + Ausbildung = Turbo für die Karriere

Foto: Christina Moldering, das Gesicht der VWA.

Klassischer Weg  
Ihrer Karriere 
an der VWA 

Berufsausbildung
und

Berufspraxis

Duales Studium  
an der VWA 

Studienbegleitende
Berufsausbildung
nach dem Abitur

Ökonom

Betriebswirt VWA

Master

Bachelor

Unter bestimmten 
Voraussetzungen 
Direktzugang zum 

Master

Probestudium

Fakultativ:
Ausbilder eignung 
und Sprachtest,  

Seminare

Das Mittelrhein-Modell



Bildung & Karriere Begrüßung der Messepatin

Begrüßung der Messepatin Susanne Krupp
Prokuristin und Marketing-Expertin bei der Heimatzeitung BLICK aktuell

heute bin ich eine selbständige Frau, die 

berufl ich wie privat im Leben steht und ge-

nau weiß, was sie will und wie sie es errei-

chen kann. Aber das war nicht immer so. In 

meiner Schulzeit war ich sehr schüchtern. 

Ich hatte Angst vor der Klasse zu sprechen 

und war eine durchschnittliche, unauff älli-

ge Schülerin. Meine Stärke war auch damals

schon meine Kreativität, aber ich wusste 

trotzdem nicht so recht, was ich damit an-

fangen soll oder was ich einmal werden 

möchte.

Geändert hat sich dann alles in der Ober-

stufe, als ich auf den Ausbildungsberuf 

des „Mediengestalters“ aufmerksam wur-

de. Dieser vereinigte zugleich mein krea-

tives Talent wie auch den Wunsch etwas 

Praktisches zu tun. Deshalb begann ich 

nach dem Abitur mit der Ausbildung zur 

Mediengestalterin im elterlichen Zeitungs-

verlag. Ich war damals eine der wenigen in 

meiner Klasse, die trotz eines guten Abiturs 

kein Studium, sondern eine Ausbildung 

begann. Im Nachhinein war dies für mich 

auf jeden Fall die richtige Entscheidung. 

Ich konnte von Anfang an auch praktisch 

etwas tun, was mir Spaß macht, was mir 

liegt und wofür ich brenne. Von da an 

habe ich mich stark weiterentwickelt, ich 

war immer eine der besten in der Klasse, 

was mir mehr Selbstbewusstsein gegeben 

hat. Hinzu kam, dass ich durch das Abitur 

die Ausbildung verkürzen konnte. Nach 

der Ausbildung habe ich dann berufsbe-

gleitend noch ein Bachelor-Studium durch-

geführt, um mir im Hinblick auf die Unter-

nehmensnachfolge weitere Kenntnisse im 

kaufmännischen Bereich anzueignen.

Mittlerweile bin ich zwar nicht mehr als 

Mediengestalterin tätig, sondern trage als

Prokuristin die Verantwortung für das Un-

ternehmen und die Mitarbeiter und bin 

hauptsächlich im Verkauf / Key-Account tä-

tig. Dennoch hilft mir die Ausbildung und 

mein kreatives Know-how bei der Ent-

wicklung von Werbekonzepten für meine 

Kunden immer noch sehr weiter.

Ich denke meine Entwicklung hätte da-

mals niemand – weder meine Eltern noch 

meine Lehrer – erwartet. Daraus habe ich 

gelernt, dass es essentiell wichtig ist, dass 

man etwas tut, was einem wirklich Spaß 

macht und was einen glücklich macht. 

Das setzt unerwartete Kräfte frei und gibt 

uns ganz neue Möglichkeiten uns weiter-

zuentwickeln.

Deshalb haltet nach etwas Ausschau, das 

euch begeistert und wofür ihr brennt und 

schlagt dann diesen Weg ein, egal ob Stu-

dium oder Ausbildung, das eine schließt 

das andere ja nicht aus. Auf die Motivation 

kommt es an!

Liebe Grüße

Susanne Krupp

Liebe Besucher der azubi- & studientage Koblenz,

» Do
what you love –

love
what you do. «

www.azubitage.de6 MesseMagazin Koblenz

Fotos: BLICK aktuell



www.azubitage.de

Bildung & KarriereInterview mit der Messepatin

 Was war Ihr Traumberuf, als Sie 
 Kind waren?

Da meine Eltern einen Zeitungsverlag ha-

ben, wusste ich schon sehr früh, dass mein 

Vater dort auch Chefredakteur ist. Als Papa-

Kind wollte ich ihm immer nacheifern und 

daher Journalistin werden.

 Haben Sie Ihren Traumberuf ver-
 wirklicht?

Der Berufswunsch der Journalistin hat sich 

dann am Ende der Schullaufbahn erledigt. 

Ich war zwar nicht schlecht im Deutschun-

terricht, aber auch nicht besonders gut. 

Ich habe es damals nicht geschaff t meine 

Kreativität in textlicher Form auszuleben, 

sondern in Form von Bildern oder anderen 

Gestaltungsarten.

 Was war Ihre erste Erfahrung in 
 Ihrem heutigen Beruf?

Währen der Oberstufe habe ich im Betrieb 

meiner Eltern ein kleines Praktikum in der 

Satzabteilung gemacht und habe dabei

diverse Layout- und Bildbearbeitungspro-

gramme kennengelernt und konnte mich 

für den Beruf des Mediengestalters begei-

stern.

 Was fasziniert Sie an Ihrem Beruf?

Wer kreativ arbeitet hat jeden Tag neue 

Ideen und schaff t immer etwas Neues. Be-

sonders fasziniert es mich heute gemein-

sam mit meinem Kunden Werbekonzepte 

und Strategien zu entwickeln und diese 

dann nachher auch selbst praktisch umzu-

setzen. Ich kann den ganzen Prozess von 

dem ersten Gespräch, der Idee bis hin zur 

Umsetzung und Durchführung begleiten. 

Und das jeden Tag aufs Neue, in unter-

schiedlichen Branchen – das ist sehr span-

nend und macht ungeheuer viel Spaß!

 Welchen Weg mussten Sie zurück-
 legen, um Ihren Traumberuf zu 
 verwirklichen?

Der erste Schritt war die Ausbildung. Da-

durch konnte ich direkt praktische Erfah-

rungen sammeln, war voll im Berufsalltag 

integriert und habe dadurch auch meine 

Persönlichkeit weiterentwickelt. Danach 

habe ich noch sieben Semester berufsbe-

gleitend einen Bachelor-Studiengang ab-

solviert.

 Hatten Sie Zweifel auf dem Weg 
 zu Ihrem Traumberuf?

Nein, ich hatte keine Zweifel. Der Weg war 

für mich auf jeden Fall der richtige!

 Wie sieht ein Arbeitstag aus, an 
 dem Sie zufrieden nach Hause 
 gehen?

Besonders zufrieden und glücklich bin ich

immer dann, wenn ich Gesprächspartner

und Kunden habe, die off en sind für neue 

Wege. Die auch bereit sind, ihre alten Struk-

turen und bisherige Werbekonzepte zu 

überdenken und sich darauf einlassen, 

gemeinsam etwas Neues zu entwickeln, 

was sich dann an ihren wirklichen Stärken 

orientiert. Oft machen viele im Bereich 

Werbung das, was sie schon immer ge-

macht haben. Wenn es mir dann gelingt, 

Kunden für etwas Neues zu begeistern, 

bin ich glücklich!

 

 Gibt es ein anderes Berufsbild, 
 das Sie außerdem interessiert?

Da mein Tätigkeitsfeld so vielseitig ist und 

ich jeden Tag mit  neuen Branchen kon-

frontiert werde, füllt mich mein Beruf voll 

aus.

 Was sagt Ihre Familie und Ihr 
 Freundeskreis zu Ihrem Beruf?

Meine Familie und Freunde sehen, wie 

glücklich ich in meinem Beruf bin und 

freuen sich daher sehr für mich. 

Sie sehen, dass es 

100-prozentig zu 

mir passt und be-

fürworten es daher.

 Welchen Tipp geben
 Sie Jugendlichen, die
 einen Beruf suchen,  mit
 auf den Weg?

Sucht nach etwas, was euch 

Spaß macht und schaut dann, 

in welcher Hinsicht ihr das zu 

eurem Beruf machen könnt. 

Wenn man etwas tut, was man

liebt, dann kommt der Rest – die

Motivation und der Erfolg – von

alleine!

Auf dem
Weg zum 

Traumberuf
10 Fragen an

Susanne Krupp
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Bildung & Karriere Anmeldung zur Berufsberatung

Agentur für Arbeit
Koblenz – Mayen

Nachname, Vorname Geburtsdatum Kundennummer

Wird von der Agentur 
für Arbeit ausgefüllt:

Eingang am: Termin BB:

Bearbeitet von OrgZ: Hdz:

Was machen Sie zurzeit?

Ich bin:   Schüler/-in   berufstätig   arbeitslos   Auszubildende/-r   Student/-in   Sonstiges (bitte benennen):

Welche berufl ichen Pläne oder Wünsche haben Sie? 
Bitte markieren Sie Ihren Stand der Überlegungen und ergänzen nach Möglichkeit, an welche konkrete Schule/Ausbildung/Arbeit 
Sie denken.

   Weiterer Schulbesuch:    Arbeit:

   Ausbildung:    Praktikum:

   Studium:    Sonstiges:

Was haben Sie schon unternommen, um Ihre Wünsche in die Tat umzusetzen? 

Kundendaten

Welche Schulen haben Sie nach der Grundschule besucht?

Von Bis Schulart/-name Abschluss

Schulischer Werdegang

einschließlich eventueller Ausbildung, Praktika, Studienzeiten, Wehr- /Zivildienst,
Bundes-/Jugendfreiwilligendienst, Freiwilligem Sozialen Jahr oder ähnliches …

Zeitraum
Berufsbezeichnung Bei (Firma), Ort

Von: Tag.Monat.Jahr Bis: Tag.Monat.Jahr

Berufl icher Werdegang

Was möchten Sie in jedem Falle mit Ihrer Beraterin/Ihrem Berater besprechen?

Hier können Sie uns Ihre Terminwünsche mitteilen. Wir bemühen uns Ihre Terminwünsche zu berücksichtigen.

Noch 

einfacher 

telefonisch:

08004 - 

555500*

*Anrufe aus dem Inland sind gebührenfrei!
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Bildung & KarriereAnzeige

CRAZY*
*was Sie bei uns alles lernen.

Denn mit einer Ausbildung oder einem Bachelorstudium 
bei uns machen wir Sie fi t für eine verantwortungsvolle 
Aufgabe: Menschen dabei zu helfen, gesund zu werden! 
In welcher Einrichtung des Landeskrankenhauses (AöR) 
Sie auch starten: Überall treff en Sie nette Kollegen, werden 
Teil Ihres Teams und tragen mit dazu bei, dass unsere 
Patienten optimal betreut werden. Apropos optimal: Das 
gilt auch für Ihre Übernahmechancen. Seien Sie nicht 
crazy – und entdecken Sie Ihre soziale Ader bei uns: 

landeskrankenhaus.de/karriere

Besuchen Sie uns 

am Stand 150!
am

Gesundheits- und Krankenpfl eger/-in

Die praktische Ausbildung erfolgt in der Rhein-

Mosel-Fachklinik Andernach und in koope-

rierenden Krankenhäusern/Sozialstationen

Voraussetzungen:

• Sekundarabschluss I oder gleichwertige 

 Schulbildung

• Hauptschulabschluss mit abgeschlossener 

 Berufsausbildung

• Ausbildung zum/zur Krankenpfl egehel-

 fer/-in oder Altenpfl egehelfer/-in

Koop. mit der Katholischen Hochschule Mainz 

zum Studiengang „Erweiterte Pfl egekompe-

tenzen“ auf Bachelor- oder Masterebene

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Ansprechpartner: Udo Hoff mann,

Leiter Krankenpfl egeschule

Telefon: 02632 407-5312

u. hoff mann@rmf.landeskrankenhaus.de

Heilerziehungspfl eger/-in

Die Fachpraktische Ausbildung erfolgt in den

Psychiatrischen und heilpädagogischen Hei-

men Andernach, die schulische Ausbildung 

in einer Fachschule für Sozialwesen.

Aufgaben: Begleitung, Beratung, Pfl ege und

Erziehung von Menschen, die körperlich, see-

lisch oder geistig behindert sind und in ver-

schiedenen Lebensphasen Hilfe brauchen.

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Ansprechpartnerin: Ulrike Berkulin,

Pädagogische Leitung Heime

Telefon: 02632 407-5392

u. berkulin@rmf.landeskrankenhaus.de

Kauff rau/Kaufmann im Gesundheitswesen

Voraussetzungen: Sekundarabschluss I

Ausbildungsinhalte: Deutsch/Kommunika-

tion, Sozialkunde, Leistungsprozesse im Ge-

sundheitswesen, betriebliche Organisation, 

Qualitätsmanagement, betriebliches Rech-

nungswesen, Kosten- und Leistungsverrech-

nung, Personalwesen

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Ansprechpartner: Jörg Dobisch,

Personalabteilungsleiter

Telefon: 02632 407-5301

j.dobisch@rmf.landeskrankenhaus.de

Elektroniker/-in für Energie- und Gebäude-

technik

Voraussetzungen: Sekundarabschluss I

Ausbildungsdauer: 3 ½ Jahre

Ansprechpartner: Uwe Vey,

Leiter Technische Dienste

Telefon: 02632 407-5334

u.vey@rmf.landeskrankenhaus.de

Fachinformatiker/-in Systemintegration

Voraussetzungen: Berufsfachschule für In-

formatik oder gleichwertiger Abschluss

Aufgaben: Anwendung der theoretischen 

Netzwerk-, Soft- und Hardwarekenntnisse auf

Bedürfnisse in einer komplexen Krankenhaus-IT

• Integration von IT-Systemen

• Wartung und Optimierung vorhandener 

 Systeme und Applikationen

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Ansprechpartner: Stefan Bach,

Abteilungsleiter Informationstechnologie

Telefon: 02632 407-5181

s.bach@landeskrankenhaus.de

Gärtner/-in Fachrichtung Garten- und 

Landschaftsbau

Voraussetzungen: Sekundarabschluss I

Ausbildungsinhalte: Gestaltung und Pfl ege 

der Außenbereiche, Baumschnitt, Bepfl an-

zungen, Vorbereitung, Planung und Durch-

führung von gärtnerischen Baumaßnahmen

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Ansprechpartner: Wolfgang Schneider,

Leiter Wirtschaftsabteilung

Telefon: 02632 407-5326

w.schneider@rmf.landeskrankenhaus.de

Rhein-Mosel-Fachklinik Andernach – Ausbildung mit Perspektiven

Webcode: 8DEPV6 - Anzeige - Stand 150

Kontakt: Personalabteilung

Telefon: 02632 407-5325

www.rhein-mosel-fachklinik-andernach.de
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Bildung & Karriere Rätselspaß

www.azubitage.de

 1. Zum wievielten Mal fi nden die azubi- & studientage in Koblenz statt?

 2. Welchen Beruf hat die diesjährige Messepatin?

 3. Was sollte in einer Bewerbung auf keinen Fall fehlen?

 4. Wer präsentiert sich am Stand 120?

 5. Welcher Fluss fl ießt aus dem Nordwesten nach Koblenz?

 6. Was muss man am Ende einer Ausbildung ablegen?

 7. Wie heißt der Stadtteil, in der die Conlog Arena steht?

 8. Welche berühmte Festung befi ndet sich in Koblenz?

 9. Wen fi ndet ihr auf dem Stand 103?

 10. Um einen Beruf zu erlernen macht man eine ...?

11. Wen fi ndet ihr an Stand 186?

12. Wie heißt der erste akademische Grad, den man

  üblicherweise in einem Studium erreicht?

13.  Wie heißt der Aussteller am Stand 190?

14.  Was darf auf einem Lebenslauf nicht fehlen?

15.  In welchem Bundesland liegt Koblenz?

7

4

11

8

5 14

6

2

3

15

1

9

13 12

10
7

11 16 10

13

14 4

17

20 21 3

18

15

19

8 12 2

6 195

1 6 123 8 14 182 7 134 9 15 195 10 16 2011 17 21
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Bildung & KarriereAnzeige

Webcode: QQRBD4 - Anzeige - Stand 109

Erfahre mehr und bewirb dich jetzt online:
www.thyssenkrupp-rasselstein.com
thyssenkrupp Rasselstein GmbH,
Koblenzer Straße 141, 56626 Andernach

Du hast Spaß daran, in einer off enen und lebendigen Atmosphäre deinen Beruf zu erlernen? Du lässt dich gerne begeistern und 

bringst dich und deine Ideen in das Team ein?

Dann schau dir an, welche Berufe und Ausbildungsziele du bei der thyssenkrupp Rasselstein GmbH ansteuern kannst. Mit Freude

an kreativen Lösungen und Lust auf anspruchsvolle Herausforderungen passt du gut zu unserem Nachwuchsteam.

Wir wollen gemeinsam die Zukunft gestalten.

Die thyssenkrupp Rasselstein GmbH hat beste Voraussetzungen für eine gute Perspektive.

Erfahre mehr und bewirb dich jetzt online:

www.thyssenkrupp-rasselstein.com | thyssenkrupp Rasselstein GmbH | Koblenzer Straße 141 | 56626 Andernach

Gemeinsam besser
Ausbildung und Duales Studium

Dein Einstieg bei der thyssenkrupp Rasselstein GmbH 

mit einer Ausbildung zur/zum:

• Chemielaborant(-in)

• Elektroniker(-in) für Beriebstechnik

• Fachkraft für Metalltechnik (m/w)

• Fachlagerist(-in)

• Industriekaufmann(-frau)

• Koch/Köchin

• Mechatroniker(-in)

• Werkstoff prüfer(-in)

• Zerspanungsmechaniker(-in)

Oder beginne ein Duales Studium zum

• Bachelor of Engineering im Bereich

 Elektrotechnik (m/w)

 Ausbildung Elektroniker(-in) für Betriebstechnik

• Bachelor of Engineering im Bereich

 Maschinenbau (m/w)

 Ausbildung Industriemechaniker(-in)

• Bachelor of Science Business Administration (m/w)

 Ausbildung Industriekaufmann(-frau)
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Tipps & Tricks Die Bewerbungsunterlagen

Häufi g liest man es in Ausbildungsplatzangeboten: „Wir haben dein Interesse

geweckt? Dann schick uns deine vollständigen Bewerbungsunterlagen.“ Aber was 

gehört eigentlich zu den „vollständigen Bewerbungsunterlagen“? Wir sagen dir, 

was unbedingt dazugehört, was auf keinen Fall falsch gemacht werden darf und 

wie du dich von anderen Bewerbern abheben kannst.

Das Deckblatt
Darauf gehören:

•  Deine komplette Adresse

•  Überschrift / Titel, z. B. „Bewerbung als ...“

•  Dein Bewerbungsbild (Beachte: Nur ein

Bild von einem professionellen Fotografen

macht auch einen seriösen Eindruck!)

• Adresse des Ausbildungsunternehmens

Das Anschreiben
Das Anschreiben ist dein Aushängeschild: 

Hier stellst du dich dem Unternehmen vor.

Es entscheidet darüber, ob du ein geeig-

neter Kandidat für die freie Stelle bist und 

ob du die Chance auf ein Vorstellungsge-

spräch erhältst.

Damit du diese Chance perfekt nutzt, 

achte auf folgende Punkte:

•  Es sollte nie eine Seite überschreiten:

formuliere klar, kurz und auf den Punkt

•  Verwende Standardschriften wie „Times 

New Roman“ oder „Arial“ mit Schriftgröße

11 oder 12

•  Deine Adresse steht oben links im Brief-

kopf (siehe Beispiel Anschreiben)

•  Die Adresse des Ausbildungsunterneh-

mens und der Name deiner Kontaktper-

son steht links unter deiner Adresse

•  Das gilt sowohl für postalische als auch 

für online verschickte Bewerbungsunter-

lagen

•  Unter deinem Briefkopf steht mit etwas 

Abstand Ort und Datum

•  Eine Zeile darunter schreibst du den 

Betreff  mit fett gedruckten Buchstaben 

(„Bewerbung als ...“)

•  Im Text begründest du, warum du dich 

für genau diese Ausbildungsstelle inte-

ressierst

•  Du erwähnst, welche Schule du zur Zeit 

besuchst und wann du diese beendest 

(frühester Eintrittszeit punkt)

•  Wenn du bereits Schulpraktika absolviert

hast, ist das Anschreiben der richtige Ort, 

um kurz deine Aufgaben zu beschreiben

•  Am Schluss solltest du kurz deine Stärken

beschreiben und begründen, warum du

für die Stelle der passende Bewerber bist

Hier musst du bescheiden und ehrlich 

 bleiben: Erfahrene Personalverantwort-

 liche erkennen Übertreibungen sofort!

•  Schreibe einen Abschlusssatz, wie: „Über 

die Einladung zu einem Vorstellungsge-

spräch wäre ich sehr erfreut!“

•  Verabschiede dich: „Mit freundlichen 

Grüßen“ und unterschreibe mit deinem 

vollständigen Namen

Die Anlagen
•  Nenne alle Unterlagen, die du mitschickst,

wie Schulzeugnisse oder Nachweise über

Praktika

•  Die Aufzählung steht unten links auf dem

Anschreiben (siehe Beispiel Anschreiben)

Der Lebenslauf
•  Der Lebenslauf ist deine Biografi e: Erfi nde

nichts hinzu und lasse nichts weg!

Form

•  Verwende die gleiche Schriftart und 

-größe wie in deinem Anschreiben

•  Falls du dich gegen ein Deckblatt ent-

scheidest, solltest du hier ein Passbild 

von dir aufkleben

e

s 

Text beg

Das A
nschre

iben 

ist d
ein 

Aushä
ngesch

ild

DIE BEWERBUNGSUNTERLAGEN

Anna Mustermann
Musterstraße 105
12000 Musterstadt
Telefon: 01234/5678
Mobil: 0123/5467891
E-Mail: anna.mustermann@gmx.de

MessageAndMarketing GmbH
Personalleitung
Herr Testmann
Musterstraße 88
69122 Musterstadt

Musterort, 24.02.2014

Bewerbung für eine Ausbildung zur Werbekauffrau

Sehr geehrter Herr Testmann,

durch Ihre Stellenausschreibung am 20.02.14 in der Rhein-Neckar-Zeitung und durch Ihren 
ansprechenden Internetauftritt wurde mein Wunsch bestärkt, in Ihrer Werbeagentur eine 
Ausbildung zur Werbekauffrau zu absolvieren.

Derzeit besuche ich die Johannes-Gutenberg Realschule in Musterstadt. Dort werde ich 
voraussichtlich im Juli 2014 meine Mittlere Reife abschließen. Am Unterrichtsfach Bildende 
Kunst nehme ich immer gerne teil, da ich dort an Aufgaben arbeiten kann, bei denen meine 
Kreativität gefragt ist.

Bei meinem Schulpraktikum, das ich bei der Werbeagentur „c&udesign“ absolviert habe, konnte 
ich erste Eindrücke und Erfahrungen gewinnen, die meinen Berufswunsch „Werbekauffrau“ 
unterstützt haben.

Auch bei meiner 3-jährigen Mitarbeit im Team der Schülervertretung habe ich mich gerne mit 
neuen Ideen eingebracht. Die Mitarbeit im SMV-Team hat mir gezeigt, dass es Spaß macht 
meine Mitmenschen für neue Ideen zu begeistern.

An der Ausbildung zur Werbekauffrau bei MessageAndMarketing interessiert mich die 
erforderliche Kreativität des Berufes und die internationale Tätigkeit des Unternehmens. Gerne 
würde ich von ihrer langjährigen Erfahrung lernen und mich persönlich vorstellen. 

Mit freundlichen Grüßen

Anna Mustermann 

Anlagen
Zeugnisse
Praltikabescheinigungen

A. Mustermann 
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Tipps & TricksDie Bewerbungsunterlagen

Eine schöne Präsentation
•  Wähle eine dezente, dunkle Mappe.  

Häufi g bevorzugt: Die dreiteiligen Be-

werbungsmappen aus Pappe – einfache 

Klarsichthüllen wirken nicht professionell!

•  Nutze weißes Papier im A4-Format mit 

einer Stärke von mindestens 80g/qm.

•  Knicke, Flecken o. ä. sind ein absolutes 

No-Go!

Allerdings bevorzugen heutzutage viele 

Firmen die Bewerbung auf elektronischem

Weg. Informiere dich deshalb im Vorfeld, auf

welche Weise die Unterlagen gewünscht 

werden.

•  Gliedere deine Daten in einer Tabelle und

unterteile sie mit Zwischenüberschriften

in Themenblöcke; z. B. persönliche Daten,

schulische Laufbahn, Praktika, besondere

Fähigkeiten, Sprachen und Hobbys

Inhalt

•  Beginne mit deinem Namen, Geburtstag

und -ort sowie deiner vollständigen

Adresse

•   Der erste Themenblock ist dein Bildungs-

weg: beginne hier mit der derzeit besuch-

ten Schule und arbeite dich dann Punkt 

für Punkt bis zu deiner ersten Schule zu-

rück

•   Fahre mit deinen praktischen Erfahrungen 

fort (auch Nebenjobs sind eine wichtige 

Arbeitserfahrung)

•  Im nächsten Block nennst du deine „be-

sonderen Fähigkeiten“: Hier erwähnst du 

z. B. PC- oder Sprachkenntnisse, Führer-

schein und sonstige Qualifi kationen

•  Zum Abschluss erwähnst du deine Hobbys

und Interessen

Am Ende schließt du deinen Lebenslauf mit

Ort, Datum und deiner Unterschrift ab.

Wir wünschen dir ein

gutes Gelingen und eine 

erfolgreiche Bewerbung!

Bewerbung per E-Mail
•  Betreff :

 Beziehe dich auf die ausgeschriebene 

 Stelle: „Bewerbung als ...“

•  Anrede:

 Sprich den Ansprechpartner direkt an, 

 wenn du den Namen kennst; falls nicht, 

 schreibe einfach: „ Sehr geehrte Damen 

 und Herren,“

•  Text:

 In der E-Mail teilst du nur kurz mit, dass du

 deine Bewerbungsunterlagen  zur Bewer-

 bung an oben genannte Stelle schickst

•  Grußformel:

 Du verabschiedest dich: „Mit freundlichen

 Grüßen“

 Am schönsten sieht es aus, wenn du darun-

 ter deine eingescannte Unterschrift setzt.

•  Anlagen:

 Füge deine Bewerbungsunterlagen in 

 einer PDF-Datei zusammen und hänge 

 sie an die E-Mail an

  Viele Firmen erlauben nur Anhänge 

mit maximal 3 MB

  Tipp: Lege dir eine E-Mail-Adresse mit 

deinem richtigen Namen zu: Phantasie-

namen, wie z. B. hasilein@web.de wirken

unseriös
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Tipps & Tricks Das Bewerbungsgespräch

Aus diesem Grund solltest du gut vorbe-

reitet zum Gespräch erscheinen, denn

nicht nur dein potenzieller Chef wird dir

Fragen stellen, sondern du solltest die 

Chance nutzen, auch selber zu fragen.

Hier mögliche Fragen an dich:

•  Warum bewerben Sie sich gerade um einen 

 Ausbildungsplatz in diesem Beruf?

•  Warum möchten Sie gerade in unserem 

Unternehmen ausgebildet werden und 

welche Erwartungen haben Sie an die 

Ausbildung bei uns?

•  Was wissen Sie bereits über unser Unter-

nehmen?

•  Warum glauben Sie für uns der/die rich-

tige Kandidat/-in zu sein?

•  Wo sehen Sie Ihre Stärken, wo Ihre 

Schwächen?

•  Was waren Ihre Lieblingsfächer in der 

Schule und warum?

•  Warum möchten Sie eine Ausbildung be-

ginnen und nicht studieren?

•  Wie stellen Sie sich Ihre Zukunft vor / Wo 

sehen Sie sich in fünf Jahren?

Gerade die Frage nach deinen Stärken und 

Schwächen wird gerne gestellt, um mehr 

über dich zu erfahren und deine Eignung für 

den Ausbildungplatz besser einschätzen

zu können!

Noch einige Tipps zum äußeren
Erscheinungsbild:

Zunächst einmal solltest du gut ausgeruht 

und fi t in das Vorstellungsgespräch gehen –

auch ein knurrender Magen macht keinen 

guten Eindruck!

Das Outfi t – oder „Kleider machen
Leute“:

Wichtig ist, dass du dich wohl und nicht 

verkleidet fühlst, denn das führt zu einem 

unsicheren Auftreten.

Achte darauf, dezente, gedeckte Farben zu 

wählen – auff ällige Muster oder knallige

Farben gehören nicht in ein Vorstellungs-

gespräch! Die Klassiker sind Schwarz oder 

Weiß sowie Pastelltöne. 

Das ist immer die richtige Wahl, wenn du 

unsicher bist.

Achte auf gute Materialien, keine Jeans, 

sondern Anzugshosen – bei den Damen 

sollten die Röcke mindestens knielang 

sein. Auch in punkto Schmuck oder Make-

up gilt das Motto: „Weniger ist mehr“.

Beim Schuhwerk ist ebenfalls schlichte 

Eleganz angebracht: keine zu hohen Ab-

sätze und keine Sportschuhe, trage am 

besten klassische Lederschuhe!

Wir wünschen dir VIEL ERFOLG!

TIPPS ZU EINEM ERFOLGREICHEN 

BEWERBUNGSGESPRÄCH

Gute Vorbereitung ist das „A und O“!

Der erste Schritt ist geschaff t: Du hast eine Einladung zum Vorstellungsgespräch.

Hierbei geht es darum, herauszufi nden, ob du nicht nur fachlich, sondern auch als 

Person zum Ausbildungsplatz und der Firma passt.

Bilder: Fotolia

•  Wie sieht der Arbeitsalltag für mich als Azubi in Ihrem
 Unternehmen aus und in welchen Abteilungen werde ich
 eingesetzt?
•  Wie selbständig darf ich als Azubi arbeiten?
•  Wie verteilen sich Theorie- und Praxisphasen während meiner
 Ausbildung in Ihrem Unternehmen (Teilzeit oder im Block)?
•  Wer ist mein Ansprechpartner bei Fragen oder Problemen?
•  Besteht die Möglichkeit, sich den Arbeitsplatz schon mal
 anzuschauen?
•  Welche Weiterbildungsmöglichkeiten gibt es während der
 Ausbildung?
•  Wann darf ich mit einer Entscheidung über die Ausbildungs-
 platzvergabe rechnen?

Fragen, die du stellen solltest:
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PlanungNotizen

SCHNELL NOTIERT ... 
Dein Messeplaner für die Messe

Welche Vorträge möchtest du besuchen?

Deine Vortragstermine

Welche Stände möchtest du besuchen?

Deine Standbesuche

Standnr.:

  

Unternehmen/Hochschule/Institution

Unternehmen/Hochschule/Institution Raum/Zeit Vortrag

    



Vortragsraum 1 Vortragsraum 2

HA
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 2

152
Kreisverwaltung
Mayen-Koblenz

153
Ontex
Mayen

151
HEUFT

Thermo-Oel

148
LTS Lohmann

Therapie-Systeme

145
Michael

Laux-
Wambach

140
Jungbluth

Firmen-
gruppe

141
Intersport
Krumholz

142
SCHOTTEL

143
BIKOMA
GmbH

Spezial-
maschinen

144
Moritz
J. Weig

147
Kälte.Klima.Börsch

146
SHD AG149

RHI Urmitz

150
Rhein-Mosel-

Fachklinik
Andernach

154
Sparkasse

Koblenz-Neuwied-
Mayen-

RheinHunsrück

177
Bildungscampus

Koblenz

178
Philosophisch-
Theologische
Hochschule

Vallendar

176
*Gemeinschafts-

stand

175
Aleris Rolled

Products
Germany 174

*Gemeinschafts-
stand

172
Lidl

109
thyssenkrupp

Rasselstein

91
SWR /

DASDING

110
Griesson –

de Beukelaer

111
Bundeszentralamt

für Steuern

179
Eugen König

179a
Pixl Visn

231
IFBE med.

230
Energieversorgung

Mittelrhein

229
Fielmann

201
Oberlan

geric
Koble

203
dm-drogerie

markt

204
Bundeswehr

202
Marienhaus
Unterneh-

mensgruppe

200
Röchli

Sustap

 Unternehmen 

 Hochschulen/Schulen 

 Andere

 Berater

 Weiterbildungseinrichtung

Änderungen vorbehalten, Stand: 15. März 2016

Den aktuellen Hallenplan fi nden Sie auf

www.azubitage.de/hp-koblenz

Die ausführlichen Namen der Aussteller fi nden Sie

im Ausstellerverzeichnis.

* Gemeinschaftsstände:

 99 Berufsbildende Schulen

  Berufsbildende Schule Wirtschaft Koblenz

  Carl-Benz-Schule

  Julius-Wegeler Schule

120 Handwerkskammer Koblenz

  Fleischer-Innung Koblenz

  Fotografen-Innung Mittelrhein

  Kfz-Innung Mittelrhein

  Kreishandwerkerschaft Mittelrhein

  Landesinnungsverband des

  Dachdeckerhandwerks Rheinland-Pfalz

  Schornsteinfeger-Innung Koblenz

  Schreiner-Innung Koblenz-Rhein-Mosel

  Straßenbauer-Innung Koblenz

  Stuckateur-Innung Mittelrhein

  Zimmerer-Innung Mittelrhein

174 Zschimmer + Schwarz GmbH & Co. KG

  Clariant Masterbatches (Deutschland) GmbH

  Lohmann GmbH & Co. KG

  Solvay Infra Bad Hönningen GmbH

  Steuler Services GmbH & Co. KG

 

176 LÖHR + BECKER Aktiengesellschaft

  IKK Südwest
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135
LASERLINE

134
Bundesamt
für Familie

und zivilge-
sellschaftliche

Aufgaben

133
Stadt-

verwaltung
Koblenz

130
Gestamp

Griwe
Westerburg

131
Limbach

GmbH

132
DAA

Deutsche
Angestellten-

Akademie

124
IT Center

der RWTH
Aachen

125
Steuer-
berater-
kammer

Rheinland-
Pfalz

126
Nassauische

Sparkasse

121a
Scania

Deutschland

121
Wirtschafts-

akademie
am Ring

122

Der Paritätische – Paritätischer Landesverband
Rheinland-Pfalz/Saarland

123
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Industrie- und Handelskammer Koblenz Bildung & Karriere

Suche in deiner Region oder 

bundesweit nach deinem 

Wunschberuf und dem pas-

senden Ausbildungsbetrieb. 

Wir zeigen dir, welche Ange-

bote zu deinen Fähigkeiten 

passen. Leg dein persönliches

Profi l an, um dich automatisch

über passende Ausbildungs-

plätze informieren zu lassen.

Du kannst hier nicht nur 

nach einem passenden Aus-

bildungsplatz suchen, son-

dern auch von Unternehmen 

gefunden werden.

Die Matching-Funktion ver-

gleicht Angebote und Gesu-

che und benachrichtigt den 

Suchenden, wenn es Über-

einstimmungen gibt.

Du wirst per E-Mail über alle 

neuen Angebote auf dem 

Laufenden gehalten.

Wenn du möchtest, dass auch

die Unternehmen sehen kön-

nen, dass du nach einer freien

Stelle suchst, dann kannst du

diese Funktion in deinem per-

sönlichen Bereich freischal-

ten. Dafür musst du dich nur 

registrieren.

So kannst du kein Stellenangebot mehr verpassen.

Mit dem Talentcheck fi ndest du heraus, welche Berufe zu dir 

passen. Neben den angebotenen Ausbildungsplätzen er-

hältst du dann zahlreiche Informationen zu den Berufsbildern. 

Denn für jedes Angebot gibt‘s den passenden Steckbrief zum 

Beruf. Interessante Angebote und Steckbriefe kannst du auch 

über die Merkliste speichern und an Freunde weitersenden.

Mit der Umkreissuche kannst du außerdem ganz einfach nach 

Unternehmen in deiner Nähe suchen. Je nachdem, wie mobil

du bist, suchst du deutschlandweit oder in einem Umkreis von

5 bis zu 150 Kilometern.

Natürlich ist das Ganze

kostenfrei!

Also registrier dich unter

www.ihk-lehrstellenboerse.de.

Ausbildungsplatz fi nden?
So leicht geht‘s!

Der Stand der IHK Koblenz auf den azubi- & studientagen bietet 

Jugendlichen und Eltern vielfältige Informationen und Wissens-

wertes rund um die attraktiven Möglichkeiten der berufl ichen 

Aus- und Weiterbildung und des dualen Studiums. Experten der 

IHK Koblenz beraten ausführlich zum Berufseinstieg, zur Prakti-

kums- und Lehrstellensuche und zu mehr als 250 Berufsbildern in 

Industrie, Dienstleistung und Handel. In Interviews mit Unterneh-

mensvertretern und Auszubildenden erhalten die Besucher an 

beiden Messetagen interessante Einblicke in die Möglichkeiten 

einer Ausbildung direkt aus erster Hand. Ein besonderes Highlight

ist die JobChallenge (Freitag und Samstag, je um 10.30 Uhr und 

12.30 Uhr), bei der es für die Teilnehmer tolle Preise zu gewinnen 

gibt! Teilnahmekarten gibt es direkt am Stand.

Zentrales Thema am Stand ist die neue Ausbildungskampagne

durchstarter.de. Unter dem Motto Karriere powered by IHK in-

formiert die Kampagne auf der Website www.durchstarter.de

umfassend über die duale Ausbildung sowie die berufl iche Weiter-

bildung und begleitet Jugendliche beim Start ins Berufsleben.

Neben allgemeinen Infos und Themenwochen bietet die Plattform

auch Hinweise zu Veranstaltungen in der Region, wie Ausbildungs-

messen, Seminare und Aktionstage zur Ausbildung. Auszubilden-

de aus ganz Rheinland-Pfalz berichten im Azubi-Blog über ihre 

Ausbildungsberufe. durchstarter.de ist auch auf Facebook und 

Youtube unterwegs und versorgt die Fans täglich mit aktuellen 

Infos zu Bewerbung, Berufseinstieg und Karriere. Bei Fragen steht 

das durchstarter-Team ständig als kompetenter Ansprechpartner 

für Jugendliche, Eltern und Lehrer zur Verfügung.

Auch am Stand geht es auf den azubi- & studientagen online zu: 

Besucher können sich an Internet-Terminals kostenlos Videos zu 

verschiedenen Berufen ansehen, auf Lehrstellensuche gehen und 

sich unter www.durchstarter.de auf den neuesten Stand bringen.

Es besteht außerdem die Möglichkeit zum Bewerbungsmappen-

Check. Hierzu können die Unterlagen einfach an einem der beiden

Tage am Stand abgegeben oder bis zum 11. April vorab per E-Mail

an mesletzky@koblenz.ihk.de gesendet werden. Damit sind die Be-

sucher des Standes rundum für ihre berufl iche Zukunft vorbereitet.

Ansprechpartnerin: Sabine Mesletzky

Tel.: 0261 106-166 | E-Mail: mesletzky@koblenz.ihk.de

www.check2.de

Durchstarten mit einer dualen Berufsausbildung

Viele Infos und großes Gewinnspiel

www.azubitage.de

Webcode: 2ETSM8 - Anzeige - Stand 160
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AusstellerverzeichnisInformationen

91 SWR / DASDING
76530 Baden-Baden
Webcode: GA4XQ9

92 K+S Haustechnik
Planungsgesellschaft mbH

53359 Rheinbach
Webcode: BC4V3R

93 Bundeskriminalamt Wiesbaden
65173 Wiesbaden

Webcode: 6C7KQV

95 HS Hallensysteme GmbH
56249 Herschbach

Webcode: JACVGH

96 Don Quijote
28002 Madrid (Spanien)

Webcode: NU5TUG

97 Norma Lebensmittelfi lialbetrieb 
Stiftung & Co. KG
55494 Rheinböllen
Webcode: XBGE9F

98 DEHOGA Rheinland-Pfalz e.V.
55545 Bad Kreuznach

Webcode: VZNPF6

99 Berufsbildende Schule Wirtschaft
Koblenz

56073 Koblenz
Webcode: LZB9MW

99 Carl-Benz-Schule
56073 Koblenz

Webcode: ZDJATD

99 Julius-Wegeler Schule
Berufsbildende Schule

56073 Koblenz
Webcode: 2EBEF5

101 St. Vincenzstift gGmbH
65385 Rüdesheim am Rhein

Webcode: KZJKM3

102 Romantik Hotel Schloss Rheinfels
56329 St. Goar

Webcode: P26GQD

103 GEUTEBRÜCK GmbH
53578 Windhagen

Webcode: G4V46G

104 Ehrhardt + Partner GmbH & Co. KG
56154 Boppard-Buchholz

Webcode: N8K3HX

105 Dr. Zimmermannsche
Wirtschaftsschule

56068 Koblenz
Webcode: 4K3GBM

106 Notarkammer Koblenz
56068 Koblenz

Webcode: 55SE5M

107 SAE Institute GmbH (Koblenz)
51063 Köln

Webcode: FFWR2N

108 Landesamt für Vermessung
und Geobasisinformation 

Rheinland-Pfalz
56070 Koblenz

Webcode: U4Q5EK 

109 ThyssenKrupp Rasselstein GmbH
56626 Andernach

Webcode: QQRBD4

110 Griesson – de Beukelaer
GmbH & Co. KG

56751 Polch
Webcode: L5SWPV

111 Bundeszentralamt für Steuern
53225 Bonn

Webcode: T7NNTN

120 Fleischer-Innung Koblenz
56073 Koblenz

Webcode: 2JWHGX

120 Fotografen-Innung Mittelrhein
56073 Koblenz

Webcode: L3LY5H

120 Handwerkskammer Koblenz
56068 Koblenz

Webcode: EXK8V9

120 Kfz-Innung Mittelrhein
56073 Koblenz

Webcode: 2HDHCC

120 Kreishandwerkerschaft Mittelrhein
56073 Koblenz

Webcode: JESUSU

120 Landesinnungsverband des
Dachdeckerhandwerks

Rheinland-Pfalz
56073 Koblenz

Webcode: AK6SW5

120 Schornsteinfeger-Innung Koblenz
56073 Koblenz

Webcode: BJLB5P

120 Schreiner-Innung
Koblenz-Rhein-Mosel

56073 Koblenz
Webcode: NDSAN7

120 Straßenbauer-Innung Koblenz
56073 Koblenz

Webcode: 8YRRC7

120 Stuckateur-Innung Mittelrhein
56073 Koblenz

Webcode: JENYMK

120 Zimmerer-Innung Mittelrhein
56073 Koblenz

Webcode: PB73QH

121 Wirtschaftsakademie
Am Ring GmbH

50668 Köln
Webcode: CFGPML

121a Scania Deutschland GmbH
56070 Koblenz

Webcode: BPFHEU

122 Der Paritätische – Paritätischer
Landesverband

Rheinland-Pfalz/Saarland
66111 Saarbrücken
Webcode: 55X7CA

123 Debeka Versicherungen
56073 Koblenz

Webcode: FRF3BB

124 IT Center der RWTH Aachen
52074 Aachen

Webcode: KSESUR

125 Steuerberaterkammer
Rheinland-Pfalz

55131 Mainz
Webcode: WDPLVZ

126 Nassauische Sparkasse
65203 Wiesbaden

Webcode: 4NB54H



www.azubitage.de 21MesseMagazin Koblenz

Ausstellerverzeichnis Informationen

130 Gestamp Griwe Westerburg GmbH
56457 Westerburg
Webcode: 6747L7

131 Limbach GmbH
56567 Neuwied

Webcode: R5P9KY

132 DAA Deutsche
Angestellten-Akademie GmbH

56073 Koblenz
Webcode: DMHXPQ

133 Stadtverwaltung Koblenz
56068 Koblenz

Webcode: 6GUWXM

134 Bundesamt für Familie und
zivilgesellschaftliche Aufgaben –

Qualifi zierung Altenpfl ege
50969 Köln

Webcode: J8QZ2M

135 LASERLINE GmbH
56218 Mülheim-Kärlich

Webcode: YQQKGL

140 Jungbluth Firmengruppe
56642 Kruft

Webcode: H3AD9Y

141 Intersport Krumholz
56218 Mülheim Kärlich

Webcode: SHW85B

142 SCHOTTEL GmbH
56322 Spay

Webcode: ACY4X2

143 BIKOMA GmbH Spezialmaschinen
56727 Mayen

Webcode: SKKM6M

144 Moritz J. Weig GmbH & Co. KG
56727 Mayen

Webcode: LVHQ8U

145 Michael Laux-Wambach
56220 Kettig

Webcode: AMCGKW

146 SHD AG
56626 Andernach

Webcode: R2AXHN

147 Kälte.Klima.Börsch. GmbH
56626 Andernach

Webcode: 3D4RSV

148 LTS Lohmann Therapie-Systeme AG
56626 Andernach

Webcode: GV3B6U

149 RHI Urmitz AG & Co. KG
56218 Mülheim-Kärlich

Webcode: 5HAQUT

150 Rhein-Mosel-Fachklinik Andernach
56626 Andernach

Webcode: 8DEPV6

151 HEUFT Thermo-Oel GmbH & Co. KG
56745 Bell / Eifel

Webcode: DAWJTD

152 Kreisverwaltung Mayen-Koblenz
56068 Koblenz

Webcode: 8JEYU6

153 Ontex Mayen GmbH
56727 Mayen

Webcode: 7L8UT4

154 Sparkasse Koblenz-Neuwied-
Mayen-RheinHunsrück

56068 Koblenz
Webcode: 6FEKWE

160 Industrie- und Handelskammer 
Koblenz

56068 Koblenz
Webcode: 2ETSM8

161 ZF TRW Aktive & Passive
Sicherheitstechnik

56070 Koblenz
Webcode: V896A7

162 Stabilus GmbH
56070 Koblenz

Webcode: 4JB3JA

162a RheinAhrCampus
53424 Remagen

Webcode: 5LPGAJ

163 CompuGroup Medical AG
56070 Koblenz

Webcode: 55U2KG

165 Agentur für Arbeit Koblenz-Mayen
56073 Koblenz

Webcode: 9HL38G

166 SVG Fahrschulzentrum
Rheinland GmbH

56073 Koblenz
Webcode: V84CLV

167 Sander Holding GmbH & Co. KG
56291 Wiebelsheim

Webcode: 3KDDWR

172 Lidl Vertriebs-GmbH & Co. KG
56072 Koblenz

Webcode: ZGDF3N

174 Clariant Masterbatches
(Deutschland) GmbH

56112 Lahnstein
Webcode: GGXXNV

174 Lohmann GmbH & Co. KG
56567 Neuwied

Webcode: VYW58K

174 Solvay Infra Bad Hönningen GmbH
53557 Bad Hönningen

Webcode: JKF64W

174 Steuler Services GmbH & Co. KG
56203 Höhr-Grenzhausen

Webcode: 6ALMZU
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174 Zschimmer & Schwarz
GmbH & Co. KG
56112 Lahnstein

Webcode: 6CTYTT

175 Aleris Rolled Products
Germany GmbH

56070 Koblenz
Webcode: YF9QP9

176 IKK Südwest
56070 Koblenz

Webcode: HMX5KN

176 LÖHR & BECKER Aktiengesellschaft
56068 Koblenz

Webcode: 9FYT8P

177 Bildungscampus Koblenz –
Katholisches Klinikum

Koblenz-Montabaur
56073 Koblenz

Webcode: JDBWM7

178 Philosophisch-Theologische 
Hochschule Vallendar (PTHV)

56179 Vallendar
Webcode: X73EVX

179 Eugen König GmbH
56070 Koblenz

Webcode: HSYYTK

179a Pixl Visn GmbH
50670 Köln

Webcode: RKYB3F

180 Emde Industrie-Technik GmbH
56377 Nassau/Lahn

Webcode: PZWAM7

181 Amazon Koblenz GmbH
56330 Kobern-Gondorf

Webcode: 4UFPNP

182 Deutsche Postbank AG
53113 Bonn

Webcode: VKY7AA

183 ADG Business School an der 
Steinbeis-Hochschule Berlin 

GmbH
56410 Montabaur

Webcode: TWV9EU

186 ALDI GmbH & Co. KG
56410 Montabaur

Webcode: FFNPRS

187 accadis Hochschule Bad Homburg
61352 Bad Homburg
Webcode: AZWB5V

188 Landesamt für Finanzen
56073 Koblenz

Webcode: YWKNRU

190 DACHSER SE
56072 Koblenz

Webcode: EDDGDX

191 VWA Verwaltungs- und
Wirtschafts-Akademie

Rheinland-Pfalz e.V.
56068 Koblenz

Webcode: ULTPLG

192 Treif Maschinenbau GmbH
57641 Oberlahr

Webcode: UX2LX2

193 Polizeipräsidium Koblenz
56068 Koblenz

Webcode: 772R8H

200 Röchling Sustaplast SE & Co. KG
56112 Lahnstein

Webcode: 3CU74V

201 Oberlandesgericht Koblenz
56068 Koblenz

Webcode: 3ETH6G

202 Marienhaus Unternehmensgruppe
56588 Waldbreitbach
Webcode: SHFQ3D

203 dm-drogerie markt GmbH + Co. KG
76185 Karlsruhe

Webcode: RCKVAG

204 Bundeswehr – Karrierecenter der
Bundeswehr Mainz

55129 Mainz
Webcode: ETUYYK

220 Landesamt für Steuern
56073 Koblenz

Webcode: F6C9SY

221 AWI Automaten-
Wirtschaftsverbände-Info GmbH

10178 Berlin
Webcode: MMV7ER

223 IHK-Akademie Koblenz e.V.
56068 Koblenz

Webcode: JQXL8E

224 Hauptzollamt Koblenz
56068 Koblenz

Webcode: 3HGYYG

225 Volksbanken/Raiff eisenbanken
56072 Koblenz

Webcode: FTJ587

227 Gemeinschaftsklinikum
Mittelrhein gGmbH

56068 Koblenz
Webcode: HX7PSD

228 IKEA Deutschland GmbH & Co. KG
56070 Koblenz

Webcode: WENVSU

229 Fielmann AG
22083 Hamburg

Webcode: 9TTSCH
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230 Energieversorgung Mittelrhein AG
56073 Koblenz

Webcode: SFHUJJ

231 IFBE med. GmbH
56073 Koblenz

Webcode: DZUGTB

Info mmm message messe &
marketing GmbH
69126 Heidelberg

Webcode: X459PU

Info Qualifex Unternehmensberatung
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Webcode: VUBWNB

Webcode:

Weitere Kontaktdaten und

Informationen zu den einzelnen
Ausstellern gibt es auf
www.azubitage.de.

Einfach den jeweiligen Webcode in
das entsprechende Feld eingeben.
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Kurz notiertInformationen

„Was soll ich bloß nach dem Schulabschluss machen?“ – Diese Frage

stellt sich laut einer aktuellen Studie des Allensbach-Instituts fast 

jeder zweite Schüler, der kurz vor dem Abschluss steht. Ob Aus-

bildung, Auslandsaufenthalt oder akademischer Abschluss – den 

Absolventen stehen heutzutage viele Türen off en. Da fällt es nicht 

immer leicht, die richtige Entscheidung zu treff en.

Es ist nicht schlimm, wenn man nicht weiß, wohin der Weg nach 

der Schule führen soll. Schlimm ist nur, wenn man nichts dagegen

unternimmt. In dem ungefähr 30 bis 45-minütigen Test erfahren 

Schüler und Absolventen auf spielerische Art und Weise, für welche

Berufsfelder sie geeignet sind. Der Test kann auf dem Karriereportal

www.azubitage.de/qprofi le und www.kabijo.de/qprofi le online

gemacht werden. Der Code wird von uns nach dem Ausfüllen der 

Besucherumfrage auf m.azubitage.de per Mail zugeschickt.

Nach wissenschaftlichen Kriterien konstruiert
qProfi le besteht aus 48 Kärtchen, die jeweils berufl iche Statements

aus verschiedenen Branchen abfragen. Je nach den persönlichen 

Vorlieben werden die Kärtchen auf einer Skala zugeordnet, woraus

zum Schluss ein berufl iches Persönlichkeitsbild entsteht. Dieses 

Bild wird dann automatisch mit den Anforderungen von 28 ver-

schiedenen Berufsfeldern abgeglichen und so entsteht ein Ranking.

Da eine Übereinstimmung von 100 Prozent unrealistisch ist, ist ein

Wert über 70 Prozentpunkten bereits sehr aussagekräftig. Beim

Anklicken der passendsten Berufsfelder, werden zum Abschluss des

Tests konkrete Adressen und Kontakte genannt, an die die Test-

person gleich ihre Bewerbung richten kann. Die Ausprägung der

84 Persönlichkeitsmerkmale wurde in Zusammenarbeit mit dem

Lehrstuhl für Psychologie der Hochschule Ludwigsburg entwickelt.

qProfi le wurde nach wissenschaftlichen Kriterien konstruiert, um 

sicherzustellen, dass die Merkmale tatsächlich der Realität ent-

sprechen. Der Test ist bewusst so konstruiert, dass man, im Gegen-

satz zu anderen Berufstests, nicht auf jede Frage die gleiche Ant-

wort geben kann. Man muss sich defi nitiv entscheiden, ob man 

eine bestimmte Aussage für eher „richtig“ oder eher „falsch“ hält, 

nur so könne sich ein individuelles Profi l herausbilden. Damit die 

Ergebnisse nach dem Abschluss des Tests nicht verschwinden, 

erstellt jeder Nutzer über den Zugangscode seinen individuellen 

Bereich, in dem er jederzeit nach seinen Wunscharbeitgebern 

recherchieren kann. Dabei werden keinerlei personenbezogene 

Daten abgefragt.

qProfi le verknüpft das reale Beratungsangebot auf den Messen 

mit den Online-Informationen der Aussteller. Wichtig ist, dass man

sich schon vor dem Test auf den Messen über seine Interessen 

informiert, um anschließend ein verlässliches Ergebnis angezeigt 

zu bekommen.

Der Test wurde absichtlich nicht für Tablets und Smartphones 

freigegeben, weil die benötigte Gesamtübersicht während der 

Bearbeitung nicht gewährt ist. Für das Ergebnis ist es außerdem 

wichtig, dass der Test alleine durchgeführt wird – lassen Sie sich 

nicht ablenken! Es ist Ihre Zukunft!

Möchten Sie gerne einen Code? Dann Fragen Sie uns am Info-

Stand im Eingangsbereich der Messe!

[IS]

Nutzen Sie Ihren Vorteil!
Wenn Sie eine unserer Messen besuchen und anschließend unsere Besucherumfrage über die Mobile Version 
m.azubitage.de ausfüllen, haben Sie die Möglichkeit, einen kostenlosen Freischaltcode im Wert von 80,- € für 
den Berufsorientierungstest „qProfi le“ zu erhalten

Ergänzend zum Messeangebot fi ndet ihr in der Jobbörse auf 

www.azubitage.de eine breite Auswahl an Ausbildungen, Stu-

diengängen, Praktika und weiteren Bildungsmöglichkeiten. Alle 

Aussteller der azubi- & studientage veröff entlichen ihre Ange-

bote vorab im Netz, damit sich die Besucher umfassend auf die 

Messe vorbereiten können. Mit dem Klick im Netz ist man auf der 

Messe einen Schritt voraus.

„Die Jobbörse wurde für die Besucher programmiert, um vorab 

alle Informationen auf einen Blick zu haben und den Messebesuch

möglichst eff ektiv zu gestalten“, erklärt Frans Louis Isrif, Veranstal-

ter der azubi- & studientage. Die Jobbörse erscheint in diesem Jahr

in neuem Design und mit neuen Funktionen, um den veränderten

Gewohnheiten der Nutzer noch stärker entgegenzukommen.

Wer sich über die Angebote seines Wunscharbeitgebers informie-

ren will, kann in der Jobbörse ganz einfach nach Ausstellern suchen:

Im Messemagazin hat jeder Aussteller einen individuellen Web-

code, der aus sechs Zeichen besteht. 

Der Webcode wird auf www.azubitage.de eingegeben und mit 

einem Klick fi ndet man eine Seite mit allen Informationen und 

Angeboten der Traumfi rma. Mit der perfekten Vorbereitung im 

Netz steht dem Weg zum Traumberuf nichts mehr im Wege.

Die besten Jobs im Netz
Die neue Jobbörse auf www.azubitage.de
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 Warum erhalte ich einen Freischaltcode 

 für den Test erst nach der Messe?

Weil wir möchten, dass Sie sich erst vor 

Ort informieren, welche Möglichkeiten es 

im Arbeitsleben gibt! Vielleicht gibt es Be-

rufsfelder, die Sie noch gar nicht kennen!

 Wie erhalte ich einen Freischaltcode für 

 den Test auf der Messe?

Sie erhalten einen Freischaltcode, wenn Sie

an der Besucherbefragung auf der Messe 

teilnehmen.

 Wie oft kann der Freischaltcode einge-

 setzt werden?

Der Freischaltcode ist nur einmal einsetzbar

und begrenzt gültig!

 Wie viel Zeit wird benötigt, um den Test 

 durchzuführen?

Nehmen Sie sich 30 bis 45 Minuten Zeit, um

die Fragen in Ruhe und ehrlich zu beant-

worten. Als Ergebnis bekommen Sie Emp-

fehlungen, die wirklich zu Ihnen passen 

können. Es geht dabei um eine Selbstein-

schätzung – antworten Sie deshalb einfach

off en, spontan und ehrlich.

 Sind meine Daten geschützt? Wer kann 

 diese einsehen?

Datenschutz wird bei uns groß geschrie-

ben! Der Test wird anonym durchgeführt. 

Nur das Endergebnis wird gespeichert und

kann wieder gelöscht werden. Auch wir 

wissen nicht, wer Sie sind!

 Ist die Durchführung des Tests wirklich 

 kostenfrei?

Während oder nach dem Messebesuch

haben Sie die Möglichkeit über Ihr Smart-

phone unter m.azubitage.de an unserer

Besucherumfrage teilzunehmen. Hierfür er-

halten Sie per E-Mail einen Freischaltcode

für den qProfi le-Test.

Im Falle, dass Sie den Test vorab kosten-

 pfl ichtig durchführen wollen, nehmen 

 Sie bitte Kontakt mit uns auf.

Für Unternehmen, die den Test für Mit-

 arbeiter einsetzen wollen, gibt es Son-

 derkonditionen. Nehmen Sie Kontakt 

 mit uns auf.

 Was habe ich davon?

Zum einen natürlich einen Anhaltspunkt! 

Welche Richtung Sie einschlagen könnten

oder vielleicht sogar eine Bestätigung 

dessen, was Sie ohnehin schon vermutet

haben. Zum Anderen liefern wir umgehend

Unternehmen und Hochschulen, welche 

den jeweiligen Beruf oder Studiengang 

anbieten! Vielleicht haben Sie ja schon 

eine Ahnung von Ihrem Traumberuf und 

wissen nur noch nicht, wie Sie den Ein-

stieg schaff en? Dann erhalten Sie konkrete 

Tipps zu Unternehmen und Hochschulen, 

die Ihren Wunschjob anbieten. Vielleicht 

sind Sie sich aber auch gar nicht sicher und 

können sich nicht entscheiden? Dann lie-

fert Ihnen der Test Orientierung, welcher

Weg für Sie der Richtige sein könnte.

 Welche Art von Fragen werden gestellt?

Einer der wesentlichen Vorteile der Frage-

stellung ist, dass jeder im Rahmen einer 

Selbstbeurteilung sowohl seine Stärken als

auch seine Schwächen formulieren muss. 

Dies führt zu einer Reihe von weiteren Vor-

teilen, zum Beispiel müssen bei der Selbst-

beurteilung positive und auch negative 

Eigenschaften angegeben werden.

 Wie wird der Test durchgeführt?

Wenn Sie sich eingeloggt haben, klicken 

Sie auf den Menüpunkt „Beruf fi nden“, um 

den Test durchzuführen!

 Ihnen stehen nun 84 Karten mit ver-

 schiedenen Aussagen zur Verfügung, 

 welche Sie in ein vorgegebenes System 

 ordnen.

 Auf diesen Karten stehen Eigenschaften

 und Interessen, welche Sie nach Ihrer 

 persönlichen Selbsteinschätzung zuord-

 nen können.

 Sie haben die Möglichkeit:

 etwas ganz abzulehnen (-4 / ganz links)

 etwas zu favorisieren (+4 / ganz rechts) 

  oder

 der Sache neutral gegenüberzustehen

  (0 / mittig)

 Wie sieht das Testergebnis aus?

Wenn Sie den Test durchgeführt und Ihre 

Eingaben gespeichert haben, können Sie 

das Ergebnis direkt abfragen und bekom-

men die passenden Berufsfelder angezeigt.

Nach Speicherung der Daten, haben Sie bei

der Ausgabe Ihrer Daten, die Möglichkeit 

zwischen verschiedenen Sparten zu wäh-

len:

 Ausbildung

 Weiterbildung

 Studiengänge

Für jedes Berufsfeld bekommen Sie den 

Wert der Übereinstimmung mit dem Ideal-

wert angezeigt. Sie werden nie eine Über-

einstimmung zu 100 % erreichen – aber das

ist auch nicht wichtig! Ein Wert zwischen 

70 % und 90 % ist schon eine sehr gute 

Aussage über Ihre Vorliebe zu einem Be-

rufsfeld.

 Auf Basis Ihrer Antworten, verrät Ihnen

  der Test, welche Berufsfelder am bes-

  ten zu Ihren Qualifi kationen und zu 

  Ihren Soft-Skills passen. 

 Für jede Berufsgruppe bekommen Sie

  den Wert der Übereinstimmung mit 

  dem Idealwert angezeigt. 

 Der Test sagt Ihnen, in welche Rich-

  tung Sie sich orientieren können – es 

  sind jedoch nur Empfehlungen!

 Der Test sagt Ihnen nicht: „Dieser 

  eine Beruf ist es und kein anderer!“, 

  denn wesentliche Faktoren bei der 

  Berufswahl sind Motivation und Inte-

  resse! Beides ist jedoch nicht messbar. 

 Nach dem Test müssen nur noch zwei

  Voraussetzungen für den Traumjob 

  erfüllt werden: Eigeninitiative und En-

  gagement – doch das sollte für jeden,

  der den Test ausfüllt, kein Problem sein.

„Frequently Asked Questions“
Hier fi nden Sie Antworten auf die häufi gsten Fragen zu qProfi le
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Schulabschlüsse & Studienabschlüsse

93, 105, 107,
111, 144, 162a,
174, 187, 188, 
223, 231

Sonstiges
96, 106, 107, 
122, 134, 145,
166

Informationen Berufsfelder

www.azubitage.de

Berufsfelder Stand Berufsfelder Stand

Es gibt bei uns 28 Berufsfelder:

Weitere Angaben

Quelle: Berufsfelderliste von: Prof. Dr. Norbert Schäfer

Hochschule für öff entliche Verwaltung und Finanzen Ludwigsburg

Fakultät Psychologie

Defi nition Berufsfelder:

„Zusammenfassende Bezeichnung für eine Gruppe inhaltlich oder

funktional verwandter (Ausbildungs-)Berufe.“

Hier fi ndest du die Berufsfelder, die die Aussteller auf den azubi- & studientagen in Koblenz vorstellen. Weitere Informationen zu 

den jeweiligen Angeboten fi ndest du im Voraus mit Hilfe des Webcodes unter www.azubitage.de/webcode, im online Aussteller-

verzeichnis unter www.azubitage.de/al-koblenz oder direkt auf der Messe am Stand des jeweiligen Ausstellers.

Den Webcode fi ndest du im Ausstellerverzeichnis auf den Seiten 20 bis 23 und den Stand kannst du mit Hilfe des Hallenplans auf den 

Seiten 16 und 17 ausfi ndig machen.

Bau, Architektur, Vermessung
108, 120, 133, 
223

Bergbau, Steine, Erde, Glas, Keramik 149, 223

Chemie, Biologie, Pharmazie, Physik
109, 174, 203, 
231

Dienstleistung, Kundenbetreuung

102, 123, 133, 
176, 183, 190, 
221, 223, 229, 
230, Info

Elektroberufe

109, 110, 133, 
135, 144, 146, 
151, 174, 180, 
223, 230

Finanz-/Rechnungswesen, Steuer- & Wirtschafts-
prüfung, Bank, Versicherungen, Immobilien

126, 151, 154, 
174, 176, 182, 
183, 187, 223, 
225

Forschung & Entwicklung, Wissenschaft & Lehre, 
Schule, Uni

151, 174, 183, 
187, 223

Gesellschafts-, Geisteswissenschaften, Sprachen 96, 178, 223

Handel, Vertrieb, Ein- & Verkauf, Wirtschaft, 
Verwaltung

97, 121a, 133, 
135, 141, 146,
151, 174, 176, 
179, 180, 183, 
186, 187, 188, 
200, 203, 223, 
228, 229

Handwerk – Holz, Papier, Kunststoff 131, 133, 147

Hotel, Gastronomie & Tourismus, Freizeit
98, 102, 133, 
183, 187, 223

Ingenieurwesen & Technische Berufe

92, 95, 133, 135,
142, 144, 151, 
174, 180, 223, 
230 

IT/Informationstechnologie, Computer,
Mathematik

103, 104, 107, 
121a, 123, 124,
133, 142, 144, 
146, 174, 180, 
182, 223, 230

Journalismus & Medien
107, 121, 187, 
223

Kaufmännische Berufe/Assistenz/Sekretariat, Büro

92, 95, 97, 109,
110, 121, 121a,
130, 133, 135, 
140, 142, 143, 
144, 151, 172, 
174, 180, 183, 
200, 203, 223, 
230, Info

Kunst, Kultur, Design & Gestaltung 107, 179a

Land-, Forstwirtschaft, Natur & Umwelt 133, 223

Marketing, Werbung, PR, Eventmanagement
107, 109, 121, 
180, 183, 187, 
223, Info

Medizin, Gesundheit, Pfl ege, Sport

132, 150, 162a,
176, 177, 178, 
202, 223, 227, 
231

Metall, Maschinen- und Fahrzeugbau

109, 130, 140, 
142, 143, 151, 
161, 180, 192, 
223, 230

Nahrungs- und Genussmittel 110, 167, 223

Öff entlicher Dienst, Verbände & Vereinigungen

93, 111, 133, 
152, 165, 176, 
188, 193, 220, 
224 

Produktion, Fertigung, Qualitätswesen
109, 110, 135, 
144, 151, 162, 
180, 200

Recht, Sicherheit/Zivilschutz
93, 188, 193, 
201, 223

Soziales, Pädagogik 101

Textil, Bekleidung, Leder –

Unternehmensführung/Management/Beratung 183, 187, 223

Verkehr, Lager, Logistik & Transport

97, 104, 121a,
144, 146, 162a,
166, 176, 181, 
190, 223, 230
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Bildung & KarriereKurz notiert

Nach dem Schulabschluss wollen viele junge Menschen erstmal 

raus in die Freiheit, am besten ins Ausland, um die Welt ein we-

nig kennenzulernen. Gleichzeitig ist die Zeit als frischgebackener 

Absolvent oder frischgebackene Absolventin perfekt geeignet, 

um die Weichen für die Zukunft zu stellen. Das ist doch ein 

Widerspruch, oder? Zum Glück gibt es sowohl für Azubis, 

wie auch für Studierende gute Möglichkeiten, um das 

Angenehme mit dem Nützlichen zu verbinden.

Große Unternehmen, die international agieren, 

schicken ihre Azubis oder Trainees oft für ein 

paar Monate an einen Standort im Ausland, 

um dem Nachwuchs die Chance zu geben, 

seine Fähigkeiten in einer anderen Kultur 

und Sprache anzuwenden.

Wer in einer kleineren Firma arbeitet, hat 

auch Möglichkeiten, sich den Weg ins 

Ausland zu bahnen. Interessierte können 

sich zum Beispiel an Berater der lokalen 

Industrie- und Handwerkskammer wenden

und nach Auslandsprogrammen fragen. 

Außerdem gibt es das Parlamentarische-

Patenschafts-Programm (PPP), das der

Deutsche Bundestag ausrichtet. Das 

Programm gibt es seit 30 Jahren und 

organisiert sechsmonatige Arbeitsauf-

enthalte in den Vereinigten Staaten 

von Amerika – für viele Heranwachsen-

de ist es sicher ein Traum, einmal im 

Land der unbegrenzten Möglichkeiten 

zu arbeiten. Amerikaner blicken immer 

nach vorne, daher gilt bei amerikanischen 

Arbeitgebern die Maxime: frage nicht nach 

der Ursache eines Problems, sondern suche 

die Lösung!

Wer nach seinem Abschluss eine Universität besucht, hat 

ebenfalls große Chancen für ein Semester im Ausland zu stu-

dieren. In vielen Bachelor-Lehrplänen sind Auslandsaufenhalte in-

zwischen sogar verpfl ichtend. Die erfolgreichste Initiative ist das

Erasmus-Programm, das international Studierende vermittelt und

den Aufenthalt im Ausland zusätzlich bezuschusst. Getragen 

wird das Programm von der Europäischen Union. Welche Länder 

und Universitäten an deiner Uni angeboten werden, weiß die 

Studienberatung. Wer schon mal einen Vorgeschmack auf ein 

spannendes Auslandssemester bekommen will, dem sei der Film 

„L’auberge espagnole“ ans Herz gelegt.
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Bildung & Karriere Tipps zum Messebesuch

www.azubitage.de

Wer gewinnen will, überlässt 

nichts dem Zufall:

Was für den Fußballer das Training ist, ist für 

den Messebesucher die Vorbereitung. Doch

statt einen Lederball nimmst du das Messe-

magazin zur Hand und suchst deine Lieb-

lingsarbeitgeber und Wunschberufe he-

raus. Mit dem Hallenplan kannst du ganz 

leicht deine Erfolgsroute planen.

Auf der Überholspur geht‘s

schneller zum Ziel:

Wer steht schon gerne im Stau: Mit einem 

persönlichen Gesprächstermin bei deinem

Wunscharbeitgeber vermeidest du jede 

Menschenschlange und kommst garantiert

schneller ans Ziel. Wie es geht? Gib einfach 

den Webcode auf www.azubitage.de ein, 

suche deinen Lieblingsaussteller und ver-

einbare einen Gesprächstermin. Fertig!

Wieso, weshalb, warum – wer 

nicht fragt bleibt dumm:

Stell dir vor, du stehst auf der Messe vor

deinem zukünftigen Vorgesetzten und 

plötzlich verschlägt es dir vor lauter Auf-

regung die Sprache. Deine Rettung: Der 

Spickzettel mit vorbereiteten Fragen in 

deiner Tasche. Ach ja, wie lange dauert die 

Ausbildung? Wie stehen die Berufschancen

nach dem Studium? Wieviel verdient man 

im ersten Lehrjahr? Nutze die Chance und 

dein zukünftiger Chef wird von deiner ziel-

strebigen Vorbereitung begeistert sein.

Kleider machen Leute:

Hast du schon mal überlegt, warum man zu 

einem Bewerbungsgespräch Hemd statt

Hoodie trägt – oder Bluse statt Pullover? 

Na klar, weil man mit einem gepfl egten Er-

scheinungsbild einen guten ersten Eindruck

hinterlassen will. Also, warum nicht auch 

auf der Messe Hemd oder Bluse aus dem 

Schrank holen und kurz vor der Abfahrt 

nochmal schnell durchs Haar kämmen? 

Merke: Es gibt keine zweite Chance für den

ersten Eindruck.

Wer abgelenkt ist, verpasst das 

Wichtigste:

Na klar, mit unseren hochmodernen Smart-

phones sind wir heute überall erreichbar 

und immer auf dem neuesten Stand – das 

ist auch gut so. Nur auf der Messe sind die 

Taschencomputer keine große Hilfe, wenn 

sie vom Wesentlichen ablenken: Dem per-

sönlichen Gespräch. Außerdem ist es pein-

lich, wenn mitten in der Unterhaltung die

olle Tippkiste bimmelnd nach Aufmerksam-

keit schreit.

Was man nicht im Kopf hat ...

steht auf dem Papier:

Auch umgekehrt gilt: Was auf Papier steht, 

muss man (zumindest nach dem Messebe-

such) nicht im Kopf behalten. Daher, mach 

dir Notizen, sammle Informationen und 

schreibe deine Gedanken auf. Außerdem 

sind Stift und Papier für die schnelle Notiz 

immer noch praktischer als Smartphone 

und Tablet – und gehen auch nicht kaputt, 

wenn sie mal aus den Händen rutschen.

Nur wer weiß, was er will, kann 

auch überzeugen:

Du hast deinen Abschluss in der Tasche? 

Oder du hast schon mal einen Preis ge-

wonnen? Gratuliere, darauf kannst du stolz

sein! Nimm dein Selbstbewusstsein mit auf

die Messe, erzähle von deinen Talenten und

schnapp dir deinen Traumberuf.

Ein bisschen Spaß muss sein:

An vielen Ständen können spannende Be-

rufe auprobiert werden: Wer Hand anlegt 

und genau hinschaut, entdeckt vielleicht 

seinen neuen Traumberuf. Nimm dir Zeit 

und probiere es aus! Das macht Spaß und 

der Messebesuch wird garantiert zum un-

vergesslichen Erlebnis.

Lebenslauf in petto:

Wer die Messe besucht, sollte auf jeden Fall 

schon mal einen professionellen Lebens-

lauf vorbereitet haben. Den muss man na-

türlich nicht die ganze Zeit in der Tasche

tragen. Aber wenn man plötzlich auf den 

Traumjob stößt, ist es gut, gleich nach der 

Messe eine komplette Bewerbung nachzu-

reichen und somit potentiellen Mitbewer-

bern zuvorzukommen.

Schön, dich kennengelernt zu 

haben: 

Die Messe ist die perfekte Chance, um per-

sönliche Kontakte zu knüpfen. Vergeude

diese Chance nicht und schreibe dir alle

Namen und Kontakdaten der Personen auf,

mit denen du gesprochen hast. Dann kannst

du dich bei der Bewerbung gleich auf das 

Gespräch beziehen.

Messe – was nun?
10 Tipps für deinen erfolgreichen Messebesuch

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10
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InformationenKurz notiert & Anfahrt

Persönliche Kontakte zu den richtigen Ansprechpartnern sind oft

der erste Schritt zum Traumberuf. Auf den Ausbildungsmessen 

bietet sich die Chance:

 Die richtigen Ansprechpartner unter einem Dach treff en

 Reisekosten sparen

 Entscheidende Fragen stellen

 Bewerbungen in die richtigen Hände geben

 Für das nächste Vorstellungsgespräch üben

 Einen guten ersten Eindruck hinterlassen

Mehrere Tausend neugierige Schüler, Eltern und Lehrer besuchen

regelmäßig die azubi- & studientage, um sich direkt vor Ort über die 

zahlreichen Ausbildungs- und Studienangebote zu informieren.

Wer am Stand seines Wunscharbeitgebers nicht in der Schlange

stehen will, kann seine Gesprächstermine jetzt schon vor der Messe

vereinbaren.

Es gibt zwei Wege, die Wartezeit zu verkürzen:

Mittels des Terminplaners „messager meet & speak“ haben Sie die

Möglichkeit, mit einem oder mehreren Ausstellern direkt in Kontakt

zu treten, um einen Termin auf der Messe zu vereinbaren.

Über www.azubitage.de

 Messestandort auswählen

 Im Ausstellerverzeichnis den gewünschten Aussteller suchen

 Unter „Termin vereinbaren“ das Kontaktformular ausfüllen

 Gespräch vereinbaren

oder

 Aussteller in der Ausstellerliste auswählen

 Eine Sammelanfrage senden

 Zum versenden, auf den Button „Mails senden“ klicken

 Den Anfragetext vervollständigen

Über die messebegleitende Publikation

 Im Ausstellerverzeichnis den sechsstelligen Webcode suchen

 Auf www.azubitage.de Webcode eingeben

 Kontaktformular ausfüllen

 Gespräch vereinbaren

Termin auf der Messe vereinbaren?
Strategisch denken! Schon vor der Messe Gesprächstermine vereinbaren

Weg 1:

Weg 2:

Der Terminplaner steht nur zum Zweck der Terminanfrage bis drei Tage vor der Messe für ein Gespräch auf der Messe zur Verfügung.

Anreise mit dem Bus
Bei allen Veranstaltungen erreichen Sie die CONLOG ARENA

mit dem Bus der EVM Linie 5, die ihre Haltestelle „Conlog 

Arena/Stadion“ direkt auf dem Arenavorgelände hat.

Alternativ können Sie die VRM Linie 650 zur CONLOG ARENA

nutzen. Die Haltestelle „Conlog Arena/B9“ befi ndet sich ca. 

1 Gehminute von der Straße „Laubach“ zur Arena entfernt.

Anreise mit dem PKW
Eingabe Navigationssystem: 56075 Koblenz,

Jupp-Gauchel-Straße 10 oder Jahnstraße

Lage: An der B9 am Fuße der Südbrücke über den Rhein, 

Nähe Stadion Oberwerth.

Parkplätze
Die 500 Parkplätze direkt vor der CONLOG ARENA sind 

schnell belegt. In der Umgebung der Halle gibt es weitere, 

aber nicht ausreichende Parkfl ächen (u. a. Rheinau-Ufer etc.).

Wir empfehlen Ihnen daher die Parkhäuser und Parkfl ächen

entlang der öff entlichen Buslinie 5 der evm Verkehrs GmbH

(u. a. Hauptbahnhof, Josef-Görres-Platz, Zentralplatz, Cle-

mensplatz) anzufahren, dort zu parken und gemäß dem 

Fahrplan zur Halle anzureisen.

Achtung!
Bitte beachten Sie, dass die Öff nungszeiten der Parkhäuser

nicht mit den Veranstaltungszeiten in Zusammenhang 

stehen. Dies gilt insbesondere für die Schließzeiten!

ANFAHRT

Anschrift:
CONLOG ARENA
Jupp-Gauchel-Straße 10

56075 Koblenz
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Online-MessevorbereitungBildung & Karriere

Die azubi- & studientage sind nicht irgendeine Messe. Sie sind DEINE Messe.

Auf www.azubitage.de fi ndest du alle Infos für deinen perfekten Messetag: 

ob Ausstellerliste, Hallenplan oder Vortragsprogramm – hier siehst du alles

auf einen Klick.

Plane.Deinen.Messebesuch.

Auf azubitage.de!

• Wähle auf www.azubitage.de deine Messestadt aus

• Unter „Webcode-Eingabe“ trägst du den Webcode ein

• Über das Profi l von deinem Wunschaussteller kannst du nun:

   Deinen passenden Gesprächstermin vereinbaren

   Die perfekten Bildungs- und Studienangebote raussuchen

   Dich auf dem Hallenplan orientieren

   Auf der Ausstellerhomepage recherchieren

Wer rastet, der rostet: also klick dich rein!

Was ist der
Webcode?
Jedem Aussteller ist ein sechsstelliger 

Code aus Ziff ern und Buchstaben zuge-

ordnet, z. B. 93R7RT, HU8E5G o. ä.

Auf www.azubitage.de fi ndest du mit 

dieser Kombination mit einem Klick alle 

Infos über deinen Wunschaussteller. Der 

passende Webcode zum Aussteller steht 

im Ausstellerverzeichnis am Ende des 

Magazins.

Nutze den Webcode – den Schlüssel zum Aussteller
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azubi- & studientag(e) 2016

• 23. April 2016 / Stuttgart

• 09./10. September 2016 / Kassel

• 4./5. November 2016 / Leipzig

• 18./19. November 2016 / Frankfurt

azubi- & studientage 2017

• 11./12. März 2017 / Chemnitz

• Frühjahr 2017 / München

• 28./29. April 2017 / Koblenz

Webcode eingeben ...

www.azubitage.de
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Informationen

Freitag, 15. April 2016

Zeit Thema Aussteller Raum

09:20 - 09:40
Abitur! Sekundarabschluss I! Ausbildung! in den
Berufsbildenden Schulen

Julius-Wegeler-Schule Berufsbildende Schule 2

09:30 - 10:00
Ausbildung und Studium in der Finanzverwaltung
Rheinland-Pfalz

Landesamt für Steuern 1

09:50 -10:10
Duales Studium und Ausbildung in den Gesundheits-
fachberufen

Bildungscampus Koblenz – Katholisches Klinikum 
Koblenz-Montabaur

2

10:15 -10:35 Kreativ? Köpfe mit Spaß an Betriebswirtschaft Dr. Zimmermannsche Wirtschaftsschule 1

10:20 -10:40
Karrierechancen bei der Bundeswehr in Uniform oder
in zivilen Laufbahnen

Bundeswehr – Karrierecenter der
Bundeswehr Mainz

2

10:45 -11:05 Zukunft mit Recht – Berufe in der Justiz Oberlandesgericht Koblenz 1

11:00 -11:20
Ausbildungszeit im Ausland – Fachlicher und
persönlicher Mehrwert für Berufsstarter

Industrie- und Handelskammer Koblenz 2

11:30 -11:50
Duale Studiengänge in der Region –
attraktive Alternativen für Abiturienten

Industrie- und Handelskammer Koblenz,
Handwerkskammer Kobenz, Hochschule Koblenz

2

12:00 -12:30
Veranstaltungskaufl eute, Medienkaufl eute,
Eventmanager, Duales Studium: Schöne Begriff e,
aber was steckt dahinter?

Wirtschaftsakademie am Ring GmbH 1

12:15 -12:35 Duale Ausbildung im Handwerk Handwerkskammer Koblenz 2

12:45 -13:05 Soft Skills – Mit Persönlichkeit punkten Industrie- und Handelskammer Koblenz 1

12:55 -13:15
Duales Studium und Ausbildung in den Gesundheits-
fachberufen

Bildungscampus Koblenz – Katholisches Klinikum 
Koblenz-Montabaur

2

13:20 -13:40 Nutze deine Chance AWI Automaten-Wirtschaftsverbände-Info GmbH 1

13:35 -14:05 Rezepte für eine erfolgreiche Bewerbung Sander Holding GmbH & Co. KG 2

14:00 -14:20
Duales VWA-Studium + Ausbildung = Turbo für
die Karriere

VWA Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie
Rheinland-Pfalz e.V.

1

Samstag, 16. April 2016

Zeit Thema Aussteller Raum

10:20 - 10:40
Abitur! Sekundarabschluss I! Ausbildung! in den
Berufsbildenden Schulen

Julius-Wegeler-Schule Berufsbildende Schule 2

10:30 - 11:00
Ausbildung und Studium in der Finanzverwaltung
Rheinland-Pfalz

Landesamt für Steuern 1

10:50 -11:10 Kreativ? Köpfe mit Spaß an Betriebswirtschaft Dr. Zimmermannsche Wirtschaftsschule 2

11:15 -11:35 Zukunft mit Recht – Berufe in der Justiz Oberlandesgericht Koblenz 1

11:20 -11:40 Duale Ausbildung im Handwerk Handwerkskammer Koblenz 2

11:45 -12:15
Veranstaltungskaufl eute, Medienkaufl eute,
Eventmanager, Duales Studium: Schöne Begriff e,
aber was steckt dahinter?

Wirtschaftsakademie am Ring GmbH 1

12:00 -12:20
Duale Studiengänge in der Region –
attraktive Alternativen für Abiturienten

Industrie- und Handelskammer Koblenz,
Handwerkskammer Kobenz, Hochschule Koblenz

2

12:30 -12:50 Soft Skills – Mit Persönlichkeit punkten Industrie- und Handelskammer Koblenz 2

12:35 -12:55 Nutze deine Chance AWI Automaten-Wirtschaftsverbände-Info GmbH 1

13:10 -13:30
Duales Studium und Ausbildung in den Gesundheits-
fachberufen

Bildungscampus Koblenz – Katholisches Klinikum 
Koblenz-Montabaur

1

13:15 -13:35
Karrierechancen bei der Bundeswehr in Uniform oder
in zivilen Laufbahnen

Bundeswehr – Karrierecenter der
Bundeswehr Mainz

2

13:45 -14:05
Duales VWA-Studium + Ausbildung = Turbo für
die Karriere

VWA Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie
Rheinland-Pfalz e.V.

1

13:55 -14:15
Duales Studium und Ausbildung in den Gesundheits-
fachberufen

Bildungscampus Koblenz – Katholisches Klinikum 
Koblenz-Montabaur

2

14:15 -14:45 Rezepte für eine erfolgreiche Bewerbung Sander Holding GmbH & Co. KG 1

Vortragsprogramm Änderungen des Vortragsprogramms vorbehalten. Nur begrenzte Zuhörerzahl möglich. 
Stand: 14. März 2016.
Das aktuelle Vortragsprogramm fi nden Sie auf www.azubitage.de/vp-koblenz
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